P R E S S E I N F O R M A T I O N

Güte vom Keller bis zum Dach /

Initiative von 70 RAL-Gütegemeinschaften gegen Pfusch am Bau /

Gütesicherung rund ums Haus 

MÜNCHEN, 16. JANUAR 2007. Die jahrelange Talfahrt der Baubranche ist überwunden. Angesichts hoher Energiepreise und dramatischer Klimaveränderungen treiben vor allem Maßnahmen zur energetischen Sanierung und Modernisierung die Baukonjunktur an. Gerade solche Maßnahmen erfordern hochwertige Qualität in Produkt und Ausführung. Andernfalls verpufft der vermeintliche Energiespareffekt schneller, als er sich auszahlen kann. Aber wie lässt sich der sprichwörtliche "Pfusch am Bau" vermeiden? Welche Produkte halten, was sie versprechen? Woran kann man die dauerhafte Qualität von Produkten erkennen? Ein verlässliches Erkennungszeichen für Bauherren, Planer und Architekten ist das RAL-Gütezeichen, da die hohe Qualität dieser Produkte und Dienstleistungen von unabhängigen Prüfern ständig überwacht wird.

Mit einem Gemeinschaftsstand auf der BAU 2007 präsentieren sich 70 RAL-Gütegemeinschaften rund um den Bau. Die Initiative der RAL-Gütegemeinschaften tritt damit aktiv gegen Pfusch am Bau an. "Unsere Qualitätsoffensive soll gerade jetzt, wo es mit der Baukonjunktur wieder aufwärts geht, ein Zeichen setzen", erklärte Dr. Werner Fuchs, Geschäftsführer der Gütegemeinschaft Naturstein, Kalk und Mörtel e.V. heute auf einer gemeinsamen Pressekonferenz der beteiligten RAL-Gütegemeinschaften. "Die hohen Qualitätsanforderungen, die unsere Produkte und Dienstleistungen mit dem RAL-Gütezeichen erfüllen, müssen in der Öffentlichkeit noch bekannter werden." Der Gemeinschaftsstand der RAL-Gütegemeinschaften mit der Bezeichnung EW 12 befindet sich im zentral gelegenen Eingangsbereich West der Münchner Messe.

Ob es sich um effektivere Wärmedämmung mit Mineralwolle oder um Kellerlichtschächte handelt, ob es um ein neues Dach geht oder um den Innenausbau: Produkte und Dienstleistungen mit dem RAL-Gütezeichen stehen für zuverlässige und unabhängig überwachte Qualität. So wird beispielsweise die Montage der Fenster nur von geschultem Personal vorgenommen und nicht von billigen Leiharbeitern. Planer, Architekten und Häuslebauer finden RAL-Gütezeichen aber auch auf Zäunen, Heizungstanks, auf Baugerüsten, auf Innentüren, Heizkörpern oder Flächenheizungen, um nur ein paar Beispiele zu nennen. Und immer ist da, wo das RAL-Gütezeichen draufsteht, auch neutral überwachte Güte drin.  

"Nachweisliche Qualität schafft Vertrauen, Vertrauen in Geschäftspartner, die für ihre Produkte und deren Einbau bestens geschult sind und sich regelmäßiger Fremdüberwachung stellen. Und das Gute daran ist: am Ende ist Qualität immer preiswerter als Pfusch", erläutert Ulrich Tschorn, Geschäftsführer der Gütegemeinschaft Fenster und Haustüren e.V., der den Anstoß für die gemeinsame Initiative der RAL-Gütegemeinschaften rund um den Bau gegeben hat. "Außerdem bedeutet überwachte Güte auch weniger Bauschäden und weniger Ärger mit langwierigen Rechtstreitigkeiten."
Einen Überblick über alle RAL-Gütegemeinschaften rund um den Bau gibt ein Prospekt, der anlässlich der BAU erschienen ist und auf der Messe verteilt wird. Er kann unter RAL-Institut@RAL.de
angefordert werden.
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